
13) Zn dem von Rouxlschem Hause, -er mittelsten Jobannessiraße, die zweyte Etage, bestehend' ln
i schönen Saal, 2 Stuben und i Kammer, sämtlich tapeziert, nebst 1 Kabinet, mit großen
Schränken ohne Tapeten, sodann Küche, Speisekammer, verschlossenen Keller und Boden, für
«ngesehr zwey Klaftern Holz, ferner in der dritten Etage 1 tapezirte Stube und 3 Kammern,

 auf zukünftigen Michaeli.
lg) Bey der Witwe Schaumberg nächst der alten Fuldebrücke ein Logis, bestehet in i Stube, 2

Kammern, 1 Küche, sogleich oder auf Michaeli.
15) 3« der Dionysienstraße in Nr. 102. die unterste und belEtage, bestehet in 2 Stuben, 3 Kam

mern, Küche, Keller, Boden und Holzremise, auf Michaeli. In Nr. 103, ist sich deöfallö zu
melden.

16) In der Egydienstraße in Nr. 747. ein Logis in der 2ten Etage, bestehet in 2 gemalten Stuben
' und 1 Kannner, mit oder ohne Meubels, sogleich oder auf Michaeli.
17) Beym Brandtewemschenker Weitzel, ohnweit dem Kloster, z kleine Logis, i, 2 und 3 Trep

pen hoch, sogleich oder ans Michaeli. f
18) In der untersten Jakobsstraße in Nr. 247. die 2te Etage, bestehet in i Stube vvrnherau-3

hintenaus Stube, 2 Kammern, Küche und Keller, auf Michael». Beym Brandtewemschenker
Leck ist sich zu melden.

19) In der Martinistraße in Nr. Z l. die ate Etage beysammen oder einzeln. I» Nr. 57. ist sich

zu melden.
20) Zustehende Angustmeffe ist bey dem Kaufmann Heinrich Justus Brauer d. jung, in der Elisa-

 betherstraße ein Logis mit gehörigen Bett und Mendels für Meß Frequendanten zu vermiethen;
imgl. ist von dato an und fortwährend ein sehr geräumiger meublirrer Saal zu soliden Concerten,
Bällen , Hochzeiten, auch Aucnonehaltuugen und dergl. gegen billige Ainse zu überlassen.

21) Beym Bäckermeister Buchenhorst in der Martinistraße ein Logis auf Michaeli.
22) In der Dionysienstraße in Nr. ioo. im Hinterhaus 4 Treppen hoch Stube, Kammer, Küche

und Boden, sogleich oder auf Michaeli.
2Z) In des Schuhmachermeister Matthieus Haus vor dem Friedrichsplatz in der untersten Etage

i Stube mit Alkoven, T Bedientenstube mit Kammer, 1 Küche und 1 Keller, mit Meubles.
24) Beym Schuhmachermeister Meiß auf dem Brink 2 Logis, eins sogleich, das andere auf Mi

chaeli.
 25) In der Carlshaverstraße in Nr. 458. ein Logis im Hinterhaus, bestehet in i Stube, Kam,

 wer und Küche. Beym Bierbrauer Leister ist sich zu melden.
2b) In der Hollandschenstraße beym Metzgermeister Joh. Henrich Schnell die unterste Etage, be

stehet aus Stube, Kammer, Kramladen, Küche, Keller, Boden und Stallung, auf Michaeli.
27) In der Schloßstraße in Nr. 393. bey dem Weißgerbermeister Herwig die oberste Etage, beste

 het aus 2 Stuben, i Kammer, Küche und verschlossenen Vorgang im Vorderhaus; einem räum
lichen Boden auf dem Flügel; sodann einer Stube im Hinterhaus, auf Verlangen auch noch eine
Kammer, nebst Holzstall und einem apart abgeschlagenen Keller, auf Michaeli.

28) In der Augustmesse unten 2 Stuben in der Carlsstraße für Handelsleute; auch 2 Treppen
hoch 5 Stuben, und können auf Verlangen Bette gegeben werden, auch stehet ein Pferdestall
für 4 Pferde dabey zu überlassen. Man melde sich in Nr. 96. vor dem Friedrichöplatz unten im

Hause.
29) In der obersten Johannesstraße beym Schubmachermeister Andre 3 Treppen hoch eine tape

zierte Stube, Alkoven und Küche, mit oder ohne Meubels, auf Michaeli.
30) Beym Land-Schornsteinfeger Dewald in der 2ten Etage Stube, Kammer und Küche, auf

Michaeli.
 80 Ein Logis im ehemaligen Findelhaus, bestehet aus 2 Stuben, 1 Kammer, großen geräum-

lichen Küche und Platz sük Holz zu legen, wobey das Wasser auf dem Hofe befindlich ist, auf
Michaeli.
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